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Frau Handler 
Frau Handler, 50 Jahre alt, wurde am heutigen Tag von ihrem 
Hausarzt mit der Einweisungsdiagnose „Pneumonie“ in die Kli-
nik eingewiesen. Neben einem starken Husten, der mit zähem 
Auswurf einhergeht, und einer Tachypnoe leidet Frau Handler 
unter hohem Fieber. 

Zurzeit liegt ihre Körpertemperatur bei 39,5° C. Frau Hand-
ler schwitzt stark und die Haut fühlt sich sehr warm an. Da-
neben klagt Frau Handler über ein starkes Durstgefühl. Zur 
Senkung der Körpertemperatur wurden Wadenwickel bei Tem-
peraturen über 39° C angeordnet.

Pflege bei Fieber 42Fallbeispiel Pflegeplanung 
Fieber 

Thermometer. 

Die Temperatur von Frau Handler wird regelmäßig kontrolliert. 
© K. Oborny, Thieme

Auszug aus dem Pflegeplan von Frau Handler.

ABSATZFORMAT ÜBERSCHRIFT-KÄS-

Frau Handler leidet unter hohem 
Fieber aufgrund einer Pneumonie.

RESSOURCEN PFLEGEMASSNAHMEN

•	 4-mal tgl. und nach Bedarf Temperaturkontrolle 
(rektal)

•	 Wadenwickel bei Temperaturen > 39° C; Wasser-
temperatur 30–35° C; Dauer je nach Kreislaufsitu-
ation (Puls und Blutdruck kontrollieren)

•	 kühle Waschungen bei Bedarf; Wassertemperatur 
10° C unter Körpertemperatur, Zusatz: 1 l Pfeffer-
minztee auf 5 l Wasser

PFLEGEPROBLEME PFLEGEZIELE

Die Körpertemperatur von 
Frau Handler liegt unter 
38,5° C.


